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NEWSNEWS

Am 19. April 2018 unterschrieben die Bürgermeister 
der beteiligten Kommunen – neben Geretsried sind 
dies Dietramszell, Egling, Eurasburg, Icking, Königsdorf, 
Münsing und Wolfratshausen – gemeinsam mit Land-
rat Josef Niedermaier eine Vereinbarung über die In-
vestitions- und Folgekosten des Neubaus. Unmittelbar 
im Anschluss leiteten sie auf dem bereits gerodeten 
Baufeld an der Adalbert-Stifter-Straße mit einem sym-
bolischen Spatenstich die Bauphase ein. Seit dem 4. 
Juni sind nun die Bauarbeiten im Gange – geplant ist, 
dass das neue Hallenbad im Februar 2020 eröffnet 
wird.

Blick vom Foyer in die Schwimmhalle
Die circa 10 Meter hohe große Badehalle wird an ihrer 
Ost-, Nord- und Westseite U-förmig von einem etwa 
4,50 m hohen Flachbau umgeben sein, welcher die 
Funktionsbereiche beherbergt. Von dem Einblicke in 
die Halle gewährenden Foyer gelangen die Gäste in 

den Umkleide- und Sanitärbereich. Daran schließt 
sich die große Badehalle an, die mit einem 25-Meter-
Wettkampfbecken und einem Springerbecken mit 
1- und 3-Meter-Sprungbrettern und einer 3-Meter-
Plattform ausgestattet sein wird. 

Die benachbarte kleine Badehalle wird über ein Lehr-
schwimmbecken mit Massagedüsen und Sprudellie-
gen sowie ein Planschbecken mit Kleinkinderrutsche 
und Wasserspielgeräten verfügen. Das Gebäude wird 
in den Bereichen der Badehallen und im Sanitärbe-
reich teilunterkellert sein; die Flächen des Oberge-
schosses werden sich über Sanitärriegel und Mittelrie-
gel befinden. Im Unter- und Obergeschoss werden 
die Technikbereiche untergebracht. Sämtliche im Erd-
geschoss befindlichen Bereiche werden barrierefrei 
erreichbar sein.
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SYMBOLISCHER SPATENSTICH IM APRIL
INTERKOMMUNALES HALLENBAD GERETSRIED, DEUTSCHLAND

Im oberbayrischen Geretsried entsteht ein Ersatzneubau für das in die Jahre gekommene städtische 
 Hallenbad. Mit den Planungsleistungen für Architektur, Landschaftsarchitektur und Bauphysik wurde 
die Bauconzept® Planungsgesellschaft mbH aus dem sächsischen Lichtenstein beauftragt. Das neue Bad 
wird unweit der alten Halle, in Nachbarschaft zur Adalbert-Stifter-Hauptschule, errichtet.


